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Der Technischen Universität 

Kaiserslautern wurde am 25. Juli 

2005 das Grundzertifikat zum audit 

familiengerechte hochschule 

erteilt.

Studienschwerpunkte der TU 

Kaiserslautern sind Ingenieur- und 

Naturwissenschaften. Derzeit stu-

dieren an der TU Kaiserslautern 

8.746 Studierende, 35 Prozent von 

ihnen sind Frauen. 

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren insgesamt 1.652 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter beschäftigt, 

davon 55 Prozent in der Wissen-

schaft und 45 Prozent im wissen-

schaftsstützenden Bereich. Die Teil-

zeitquote lag bei 56 Prozent, der 

Anteil weiblicher Beschäftigter bei 

33 Prozent.

Ziel der Auditierung

• Steigerung der Wettbewerbsfä-

higkeit und Erschließung neuer 

Potenziale für die Hochschule

• Verringerung der Abbruchquoten

• Beitrag zur Förderung von Famili-

en und zum Abbau der Kinderlo-

sigkeit unter Akademikerinnen

• Erfüllung des gesetzlichen 

Gleichstellungsauftrags

Vorhandene Maßnahmen

• Gleitende Arbeitszeit und indi-

viduelle Teilzeitmodelle

• Wiedereinstiegsstipendien und 

Mentoring-System für Nach-

wuchswissenschaftlerinnen

• Broschüre »Studieren mit Kind 

an der TU Kaiserslautern«

• Kindertagesstätte für 0- bis 6-

Jährige in Vereinsträgerschaft

• Notgroschen für Allein-

erziehende

Zukünftige Maßnahmen

• Vereinbarkeit von Studium/

Beruf und Familie als Quer-

schnittsaufgabe im Hochschul-

entwicklungsplan

• Verbesserung des Betreuungs-

angebots für Kleinkinder und 

Schulkinder: Babysitterbörse, 

Nachmittagsbetreuung, 

Ferienbetreuung

• Schaffung attraktiver Spielmög-

lichkeiten für Kinder auf dem 

Campus 

• Systematische Kommunikation 

zum Thema Beruf/Studium und 

Familie

• Förderung weiblicher Vorbilder 

in Technik und Naturwissen-

schaft

• Ausbau des Mentoring-Systems




